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(54) Kraftstoff-Verteilerleiste für eine Brennkraftmaschine

(57) Die Erfindung betrifft eine Kraftstoff-Verteiler-
leiste für eine Brennkraftmaschine mit mehreren Auf-
nahmen für jeweils ein Kraftstoff-Einspritzventil, wobei
in jeder Aufnahme ein bei Ausbau des Einspritzventils
selbsttätig schließendes Sperrventil vorgesehen ist. Da-

bei ist ein Ventilkörper des Sperrventils durch das ver-
baute Einspritzventil von seinem Ventilsitz abgehoben
und wird bei Ausbau des Einspritzventils durch Feder-
kraft auf seinen Ventilsitz bewegt. Bevorzugt ist der Ven-
tilsitz des Sperrventils in die Aufnahme oder Verteiler-
leiste eingeclipst.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine Kraftstoff-Verteiler-
leiste für eine Brennkraftmaschine mit mehreren Auf-
nahmen für jeweils ein Kraftstoff-Einspritzventil. Zum
technischen Umfeld wird beispielshalber auf die DE 195
10 750 A1 verwiesen.
[0002] Wird insbesondere in Verbindung mit War-
tungsarbeiten ein Kraftstoffeinspritzventil aus der Kraft-
stoff-Verteilerleiste entfernt bzw. von dieser abgebaut,
ohne dass die Kraftstoff-Verteilerleiste zuvor entleert
wurde, so entweicht über die danach offene Aufnahme
zumindest ein Teil des in der Verteilerleiste noch befind-
lichen und dabei unter Druck stehenden Kraftstoffs. Die-
ser kann in den Motorraum des Kraftfahrzeugs, in dem
die Brennkraftmaschine eingebaut ist, tropfen bzw. von
diesem auf den Boden der Werkstatt oder dgl., was je-
doch grundsätzlich unerwünscht ist.
[0003] Eine Abhilfemaßnahme für diese geschilderte
Problematik aufzuzeigen, ist Aufgabe der vorliegenden
Erfindung.
Die Lösung dieser Aufgabe ist für eine Kraftstoff-Vertei-
lerleiste nach dem Oberbegriff des Anspruchs 1 da-
durch gekennzeichnet, dass in jeder Aufnahme ein bei
Ausbau des Einspritzventils selbsttätig schließendes
Sperrventil vorgesehen ist. Vorteilhafte Aus- und Wei-
terbildungen sind Inhalt der Unteransprüche.
[0004] Erfindungsgemäß wird jede Aufnahme der
Verteilerleiste selbsttätig verschlossen, wenn das darin
eingesteckte Einspritzventil entfernt wird, und zwar
durch ein geeignet gestaltetes Sperrventil, das in jeder
Aufnahme vorgesehen bzw. eingebaut ist. Da sich die-
ses Sperrventil bei verbautem Einspritzventil innerhalb
der Einspritzleiste und somit innerhalb der wie üblich ge-
gen Verdunstungsemissionen abgedichteten Kraftstoff-
versorgungsanlage befindet, muss dieses Sperrventil
hinsichtlich der Dichtheit keinen besonderen Anforde-
rungen genügen. Vielmehr kann es sich bei diesem
Sperrventil um ein relativ einfaches und aus billigen
Werkstoffen gefertigtes Bauteil handeln, welches nur in
wenigen Fällen eine dann nicht notwendigerweise
100%ige Abdichtung gewährleisten muss. Im Hinblick
auf einen einfachen Aufbau bei einfacher Funktionser-
füllung kann dabei ein Ventilkörper des Sperrventils
durch das verbaute Einspritzventil von seinem Ventilsitz
abgehoben sein und bei Ausbau des Einspritzventils
durch Federkraft auf seinen Ventilsitz bewegt werden.
Letzterer kann in die Wandung der Verteilerleiste bzw.
von deren Aufnahme für das Einspritzventil integriert
sein; im Hinblick auf eine einfache Fertigung kann je-
doch der Ventilsitz des Sperrventils auch in die Aufnah-
me eingeclipst sein.
[0005] Im folgenden wird die Erfindung anhand eines
bevorzugten Ausführungsbeispieles weiter erläutert,
wobei die beigefügte Figur 1 einen Querschnitt durch
eine erfindungsgemäße Kraftstoff-Verteilerleiste mit of-
fenem Sperrventil und eingebautem Einspritzventil
zeigt, während bei der gleichen Darstellung in Figur 2

das Einspritzventil entfernt und das Sperrventil somit
geschlossen ist.
[0006] Mit der Bezugsziffer 1 ist eine sich im wesent-
lichen senkrecht zur Zeichenebene erstreckende Kraft-
stoff-Verteilerleiste einer Brennkraftmaschine gekenn-
zeichnet, von der mehrere Kraftstoff-Einspritzventile 2
für die einzelnen Zylinder der Brennkraftmaschine ver-
sorgt werden. Für jedes Einspritzventil 2, von denen in
Fig.1 eines lediglich teilweise dargestellt ist, ist in der
Wand der Verteilerleiste 1 bzw. an einem Durchbruch
derselben eine sog. Aufnahme 3 vorgesehen, in die das
Einspritzventil 2 unter Zwischenlage eines Dichtringes
4 eingesteckt ist. Nicht dargestellt ist eine Klammer oder
dgl., mit der das Einspritzventil 2 gegen ein Herausfallen
aus der Aufnahme 3 gesichert ist.
[0007] Mit der Bezugsziffer 5 ist ein sog. Sperrventil
gekennzeichnet, das im Übertrittsbereich zwischen
dem kraftstoff-führenden Innenraum der Verteilerleiste
1 und dem dieser zugewandten Boden der Aufnahme 3
angeordnet bzw. vorgesehen ist. Dieses Sperrventil 5
besteht aus einem in die Aufnahme 3 bzw. in die Vertei-
lerleiste 1 eingeclipsten Ventilsitz-Körper 5a sowie ei-
nem hiermit zusammenwirkenden Ventilkörper 5b, und
einer nur abstrakt dargestellten Rückstellfeder 5c, die
zwischen dem Ventilsitz-Körper 5a und dem Ventilkör-
per 5b eingespannt ist.
[0008] Der Ventilkörper 5b ist innerhalb des ringförmi-
gen Ventilsitz-Körpers 5a in Richtung der Längsachse
2a des Einspritzventils 2 längsverschieblich geführt und
weist neben einem Schließabschnitt 5b', mit dem der
Ventilkörper 5b bei geschlossenem Sperrventil 5 auf
dem hiermit zusammenwirkenden Sitzabschnitt 5a' des
Ventilsitz-Körpers 5a aufliegt, einen von diesem sich in
Richtung des Einspritzventils 2 erstreckenden Stützab-
schnitt 5b" auf, der sich bei verbautem Einspritzventil 2
bevorzugt auf dessen Stirnseite so abstützt, dass der
Ventilkörper 5b vom Ventilsitz-Körper 5a abgehoben ist,
so wie dies in Fig.1 dargestellt ist.
[0009] Bei der Darstellung nach Fig.2 liegt der Ventil-
körper 5b unter Einwirkung der Rückstellfeder 5c mit
seinem konischen Schließabschnitt 5b' auf dem korre-
spondierend konisch gestalteten Sitzabschnitt 5a' des
Ventilsitz-Körpers 5a auf, da sich der Stützabschnitt
5b" nicht weiter auf dem (entfernten) Einspritzventil 2
abstützen kann. Dabei ist zur sicheren Abdichtung im
Schließabschnitt 5b' ein geeignet angeordneter und mit
dem konischen Sitzabschnitt 5a' zusammenwirkender
Dichtring 5d vorgesehen.
[0010] Im Zustand gemäß Fig.2 kann somit kein Kraft-
stoff aus dem Innenraum der Verteilerleiste 1 durch die
Aufnahme 3 nach außen gelangen, obwohl das Ein-
spritzventil 2 entfernt ist. Zur Sicherstellung dieser die
Aufnahme 3 mit einem Ausbauen des Einspritzventils
selbsttätig absperrenden Funktion des Sperrventils 5 ist
zwischen diesem und der Aufnahme 3 ein weiterer
Dichtring 6 vorgesehen. Dabei ist, wie aus den Figuren
klar ersichtlich wird, das Sperrventil 5 mit seinem Ven-
tilsitz-Körper 5a in den von der Verteilerleite 1 und der
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Aufnahme 3 gebildeten Verbund eingeclipst.
[0011] Zurückkommend auf die Darstellung nach Fig.
1 ist der Stützabschnitt 5b" des Ventilkörpers 5b selbst-
verständlich derart ausgebildet, dass Kraftstoff aus der
Verteilerleiste 1 im wesentlichen ungehindert zum Ein-
spritzventil 2 bzw. zu dessen nicht separat dargestellter
Einlassöffnung gelangen kann, wobei noch darauf hin-
gewiesen sei, dass durchaus eine Vielzahl von Details
abweichend von obigen Erläuterungen gestaltet sein
kann, ohne den Inhalt der Patentansprüche zu verlas-
sen.

Patentansprüche

1. Kraftstoff-Verteilerleiste (1) für eine Brennkraftma-
schine mit mehreren Aufnahmen (3) für jeweils ein
Kraftstoff-Einspritzventil (2),
dadurch gekennzeichnet, dass in jeder Aufnah-
me (3) ein bei Ausbau des Einspritzventils (2)
selbsttätig schließendes Sperrventil (5) vorgese-
hen ist.

2. Kraftstoff-Verteilerleiste nach Anspruch 1,
dadurch gekennzeichnet, dass ein Ventilkörper
(5b) des Sperrventils (5) durch das verbaute Ein-
spritzventil (2) von seinem Ventilsitz (5a') abgeho-
ben ist und bei Ausbau des Einspritzventils (2)
durch Federkraft auf seinen Ventilsitz (5a') bewegt
wird.

3. Kraftstoff-Verteilerleiste nach Anspruch 1 oder 2,
dadurch gekennzeichnet, dass der Ventilsitz oder
ein sog. Ventilsitz-Körper (5a) des Sperrventils (5)
in die Aufnahme (3) oder in die Verteilerleiste (1)
eingeclipst ist.
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